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SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle –
ein erster neugieriger Blick
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SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle – das Y-Modell

Philosophische GrundlagenStPO

Delinquenz von Jugendlichen und 
Erwachsenen: Empirie und Reaktionen

Strafrecht und Strafverfolgung in der 
entgrenzten Gesellschaft

- Kriminologie I, II
- Sanktionenrecht
- Strafvollzugsrecht
- Jugendstrafrecht

- Wirtschaftssteuerung durch Strafrecht I, II
- Steuerstrafrecht
- Internationalisierung des Strafrechts I, II
- Kriminologie II
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SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle 
Prüfungsübersicht

Erster Prüfungsabschnitt

Zweiter Prüfungsabschnitt

• Schriftliche Studienarbeit im Rahmen eines Seminars

• 3-stündige Klausur zum „Stamm“: StPO & Strafrechtsphilosophie (SoSe)

• Zwei mündliche Prüfungen im Umfang von je 12 Minuten im Rahmen 
des gewählten Teilbereichs

− Delinquenz von Jugendlichen und Erwachsenen: Empirie und Reaktionen

oder

− Strafrecht und Strafverfolgung in der entgrenzten Gesellschaft



Aus dem Strafrecht:
Rechtsgut der Betäubungsmitteldelikte

Aus dem Polizeirecht:
Voraussetzungen polizeilicher Identitätsfeststellungen

Grundlegung im Pflichtfachstudium
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Handlung
&

Tatbestand

Schuld
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Beispiel 1: Die Strafbarkeit von Unternehmen

Beispiel 2: Der Stühlinger Kirchplatz

Kann ein Unternehmen handeln?

Schuldfähigkeit eines Unternehmens?



Vertiefung im Schwerpunktbereich
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?
Strafrechtsvergleichung:

Länder mit 
Unternehmensstrafbarkeit

Wirtschafts-Völkerstrafrecht

Beispiel 1: Die Strafbarkeit von Unternehmen

Strafzwecke

Kriminelle 
Verbandsattitüden 

Kriminologie:

Neutralisations-
techniken

Entwurf eines 
Verbandssanktionengesetzes

in Deutschland
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Vertiefung im Schwerpunktbereich

Gibt es gefährliche Orte?

Medienberichterstattung 
und Kriminalität

Beispiel 2: Der Stühlinger Kirchplatz

Kontrolldelikte, opferlose Delikte

Entwicklung der Fallzahlen
Wirksamkeit von 

Videoüberwachung

Wie entsteht 
Kriminalitätsfurcht?



7

Für wen eignet sich dieser Schwerpunktbereich?

Begeisterung für die genannten
Themenfelder

Kein Schielen auf die
Berufsrelevanz

Interesse an interdisziplinären
Fragestellungen

(Soziologie, Psychologie)

Wandeln jenseits der
„klassischen“ juristischen

Ausbildung

Freude an kriminalpolitischen
Fragen & Strafrechtskritik



Und wenn es hierzu käme:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Die Kriminologie wüsste, 
warum ☺.


